
Chronik der Volksschule St. Georgen 
 
 
Etwa um 1670 ist Schuldienst im Lande üblich. 
Seit 1722 gibt es in St. Georgen nachweislich eine Schule. Die Kinder wurden 
vom Mesner in seinem Haus unterrichtet. 
 
1744  Erster nachweislicher Schulleiter war Josef Gansinger aus der  
  Schwand. 
 
1775  Bau eines Schulhauses, das zugleich auch Mesnerhaus war. 
 
1786  Errichtung der Pfarre St. Georgen – der Dechant des Dekanates 
  war Schulaufseher, der Ortsschulaufseher war aus der  
  eigenen Pfarre 
 
1870  wurde St. Georgen eine einklassige Schule 
 
 

   
 
 

1880  Grundstück als Garten gepachtet, Wurzgarten und Turnplatz,  
  Obst- und Gemüsegarten 
 
1907  nach 11 Jahren endlich Baubeginn einer neuen Schule 
 
1911  war die neue Schule fertig 
 
1912/13 74 Schüler 
 
1927  7jährige Schulpflicht wird eingeführt 



 
 
1945/46 111 Schüler – viele davon sind Flüchtlingskinder 
 
1948  Rudolf Kriechbaum wird Schulleiter 
 
1965/66 9jährige Schulpflicht wird eingeführt 
 
1975  Oberstufe wurde aufgelöst -> HS Eggelsberg 
 
1986  Frau Hedwig Danna übernimmt die Schulleitung 
 
 

 
 

Das Schulhaus 
 
vor dem Anbau 
 
des FF-Depots 
 
und Turnsaales 
 
 
 
 
1992  feierliche Einweihung des Feuerwehrdepots und Eröffnung  
  des Gymnastikraumes 
 
 



 
 
 
 

1999  Umbau der Volksschule 
 
2000  die Volksschule ist zweiklassig 
 
2003  Frau Eleonora Edthofer übernimmt die Schulleitung 
 
2009  die Volksschule ist wieder einklassig 
 
2010  Frau Monika Bamberger übernimmt die Schulleitung 
 
 
 

    


